
Nordfledermaus 
Eptesicus nilssonii

Die Nordfledermaus hat langes, dunkelbraun bis braunschwar-

zes Fell mit goldgelben Spitzen am Rücken, die Unterseite ist 

gelbbraun bis beige, die Hautpartien sind schwarz. Sie gilt in 

Thüringen als selten, da sie größtenteils in Nordeuropa  

verbreitet ist und da auch bis über den Polarkreis hinaus  

vorkommt. 
 

VERBREITUNG IN THÜRINGEN

•	 seltene Art

•	 24 Wochenstuben sind derzeit nachgewiesen, die meisten in 

höheren Lagen 

JAGDGEBIETE

•	 gejagt wird im schnellen, freien Flug

•	 bis zu 50 m Höhe und an Straßenlaternen

•	 fliegende Insekten wie Junikäfer oder Hopfen-Wurzelbohrer

45 – 64 mm 

240 – 280 mm 

37,1 – 44,2 mm 

9 – 13 g 

bis 21 Jahre 

KOPF-RUMPFLÄNGE 
SPANNWEITE 
UNTERARMLÄNGE 
GEWICHT 
LEBENSERWARTUNG

www.stiftung-fledermaus.de



SOMMERQUARTIERE

•	 in Zwischendächern und Wandverkleidungen

•	 gelegentlich auch in Baumhöhlen

•	 im nördlichen Verbreitungsgebiet gerne an Kaminen oder 

ähnlichen Wärmequellen 

WINTERQUARTIERE

•	 einzeln oder in kleinen Gruppen

•	 eher in kühleren Objekten

•	 Bergwerke, Bunker oder Höhlen 

BESTANDSGRÖSSE & GEFÄHRDUNG

•	 in Nordeuropa häufig

•	 möglicherweise sorgt die Klimaerwärmung für Abwanderung 

in kühlere Regionen

•	 Quartierverlust durch Gebäudesanierungen 

WAS TUN?

•	 Erhaltung der Sommerquartiere ist ein wichtiger Faktor zum 

Schutz der Art

•	 Winterquartiere müssen zugänglich bleiben

Stiftung FLEDERMAUS 

Schmidtstedter Straße 30a 
99084 Erfurt
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